
H a m b u r g  - Am 1. Juli 2021 fand die dritte Ver-

handlungsrunde für das Kfz-Handwerk Hamburg 

statt. 

 

Wandel von Geld in Zeit 

Dieser Tarifvertrag hat schon in der Tarifrunde 

2019 auf dem Tisch gelegen und sollte dann in 

einer Arbeitsgruppe ausgearbeitet werden. Fehl-

anzeige. Wir haben dann einen Textvorschlag in 

diese Tarifrunde eingebracht. Von Arbeitgebersei-

te sind bis heute keine inhaltlichen Vorschläge 

gekommen. Zum Ende der Verhandlung kam dann 

die Rolle rückwärts, sie wollen diesen Tarifvertrag 

nicht. Sechs Stunden Verhandlung für die Katz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tarifergebnis kann es nur im Paket geben 

Durch die Verweigerungshaltung der Arbeitgeber-

seite gibt es auch keine Einigung bei einer mögli-

chen Entgelterhöhung. 

 

Wir müssen jetzt weiter Druck machen 

Wir werden jetzt in den Betrieben weitere Warn-

streiks vorbereiten. Nur durch unserer gemeinsa-

mes, solidarisches vor die Tür gehen, können wir 

der Arbeitgeberseite deutlich machen, dass wir 

am 26. Juli 2021 in der 4. Verhandlung endlich ein 

akzeptables, abschlussfähiges Angebot erhalten. 

 

Zuschauer auf den Tribünen entscheiden keine 

Spiele, es sind die Spieler—in unserem Fall die IG 

Metall Mitglieder und Warnstreikenden—auf dem 

Spielfeld! 

 

Wir brauchen  mehr Geld und den Tarifvertrag 

Wandel in Zeit! 

Kein Ergebnis  in der dritten Verhandlung !  

Arbeitgeber legen Rückwärtsgang ein  
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